
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)

1. Allgemeine Bestimmungen

a) Die vorliegenden allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten zwischen Mag. Harald 
Weber und Ihnen als auftraggebender Person. Die AGB stellen die Grundlage für sämtliche 
Leistungen zwischen der auftraggebenden Person und Mag. Harald Weber dar und bilden 
einen integrierenden Bestandteil des Vertrages.

b) Mag. Harald Weber ist berechtigt, Leistungen teilweise oder zur Gänze durch kompetente, 
unselbstständig beschäftigte oder gewerblich bzw. freiberuflich tätige Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter durchführen zu lassen. Eine etwaige Übertragung von Aufgaben findet nur mit 
schriftlicher Zustimmung der auftraggebenden Person in einer gesonderten Vereinbarung 
statt.

2. Vertragsabschluss

Der Vertragsabschluss kommt durch eine der beiden folgenden Vorgehensweisen zustande:

a) schriftliche Annahme des von Mag. Harald Weber unterbreiteten Angebots durch die 
auftraggebende Person und schriftliche Auftragsbestätigung durch Mag. Harald Weber

b) beiderseitige Unterzeichnung eines Vertrages, in welchem Leistungsumfang und 
Modalitäten geregelt werden

Bis zum Vertragsabschluss sind die von Mag. Harald Weber unterbreiteten Angebote kostenlos und 
unverbindlich.

3. Leistungen

a) Der Inhalt der Leistungen ergibt sich aus dem Vertrag oder der schriftlichen 
Angebotsbeschreibung.

b) Mag. Harald Weber ist bei der Erbringung der Leistungen um inhaltliche Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Gestaltung nach den neuesten fachlichen und didaktischen Kenntnissen 
bemüht. In Zugang und Richtlinien findet eine Orientierung an den Vorgaben des 
Österreichischen Coaching Dachverbandes statt.

c) Inhaltliche und/oder organisatorische Veränderungen der Leistungen durch Mag. Harald 
Weber sind zulässig, sofern die Grundbestandteile vereinbarter Leistungen nicht wesentlich 
verändert werden und die Änderungen dem Interesse der auftraggebenden Person nicht 
zuwiderlaufen.
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d) Kann eine Leistung durch Mag. Harald Weber aufgrund von höherer Gewalt nicht erbracht 
werden, ist Mag. Harald Weber berechtigt, unter Ausschluss jeglicher Schadenersatz
ansprüche in Absprache mit der auftraggebenden Person einen Ersatztermin zu benennen.

4. Urheberrecht

Sämtliche Coachinginhalte und Publikationen (wie Unterlagen, Arbeitsblätter und Prospekte) sind – 
sofern nicht explizit ausgenommen – urheberrechtlich geschützt. Die Urheberrechte in Bezug auf 
Coachinginhalte und ausgegebene Unterlagen liegen bei Mag. Harald Weber oder, wenn 
entsprechend ausgewiesen, bei der jeweiligen Autorin bzw. dem jeweiligen Autor.
Die auftraggebende Person ist berechtigt, die im Rahmen der vereinbarten Leistungen erhaltenen 
Unterlagen und Informationen für persönliche Zwecke zu nutzen.
Ohne schriftliche Genehmigung von Mag. Harald Weber ist es nicht gestattet, erhaltene Unterlagen 
ganz oder auszugsweise zu reproduzieren oder in irgendeiner Form Dritten zugänglich zu machen. 
Die Verletzung von Urheberrechten begründet Schadenersatzansprüche.

5. Rücktrittsrecht

Für einen Rücktritt vom Vertrag gelten folgende Bestimmungen:

a) Einzelcoaching bzw. Gruppencoaching:
Sollte ein vereinbarter Termin nicht eingehalten werden können, hat die auftraggebende 
Person Mag. Harald Weber spätestens 48 Stunden vor dem Termin davon zu unterrichten. 
Bei späterer Absage ist Mag. Harald Weber berechtigt, 50% des vereinbarten Honorars in 
Rechnung zu stellen, es sei denn, das Nichteinhalten des Termins wäre auf höhere Gewalt 
zurückzuführen.

Bei Abbruch des Coachings vor dem vertraglich vereinbarten Ende durch die auftrag
gebende Person, wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 30% des Honorars der nicht 
konsumierten Einheiten verrechnet.

Bei Erreichen der vereinbarten Coachingziele vor Ablauf des vertraglich vereinbarten 
zeitlichen Umfangs kann der Vertrag von jedem Vertragspartner ohne weitere Forderungen 
aufgehoben werden.

b) Geblockte Einheiten:
Bei Rücktritt von bis zu 4 Wochen vor Beginn der Blockveranstaltung sind 20%, bei 
Rücktritt bis spätestens eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 50% des vereinbarten Preises 
zu bezahlen. Danach ist der volle Betrag zu entrichten.
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6. Zahlungsbedingungen

Es gelten die bei Vertragsabschluss vereinbarten Preise. Rechnungen sind binnen zehn Werktagen 
nach Rechnungslegung und ohne jeden Abzug fällig. Bei Abrechnung nach Zeitaufwand erfolgt die 
Abrechnung monatlich.
Bei Pauschalvereinbarungen werden 50% des Preises umgehend nach Vertragsunterzeichnung 
fällig. Der restliche Betrag wird mit Abschluss der Leistung in Rechnung gestellt.
Bei Zahlungsverzug werden marktübliche Zinsen und Mahnspesen verrechnet.

7. Datenerfassung und Verschwiegenheit

Mit Vertragsabschluss erklären Sie sich mit der Erfassung und Nutzung Ihrer Daten durch Mag. 
Harald Weber im Rahmen der geltenden datenschutzgesetzlichen Regelungen einverstanden. Die 
Daten werden Dritten in keiner Weise zugänglich gemacht.
Mag. Harald Weber verpflichtet sich zur Verschwiegenheit und Geheimhaltung aller beruflich und 
persönlich relevanten Informationen, die ihm im Rahmen der Leistungserbringung oder bereits in 
deren Vorfeld bekannt geworden sind.
Verschwiegenheit und Geheimhaltung gelten auch über den Zeitraum des Vertrags hinaus und 
betreffen uneingeschränkt auch sämtliche gegebenenfalls nach Punkt 1b) der AGB hinzugezogenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

8. Erfordernis der Schriftform

Allfällige Vereinbarungen, welche vom Vertrag oder von den AGB abweichen, bedürfen der 
Schriftform, um Gültigkeit zu erlangen.

9. Haftung

Der Erfolg von Coachingprozessen hängt zu einem großen Teil vom Engagement der 
Auftraggeberin beziehungsweise des Auftraggebers ab. Daher ist es Mag. Harald Weber nicht 
möglich, eine wie auch immer geartete Garantie für das Eintreten des erhofften Erfolgs zu 
übernehmen.

10. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen der AGB unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen davon nicht berührt.

11. Gerichtsstand

Gerichtsstand ist Deutschlandsberg. Es gilt ausschließlich österreichisches Recht. 
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